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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 32. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie lade ich ein 

für 

 

Dienstag, 3. September 2019, 17:00 Uhr, 

Lesezimmer, Rathaus, Kassel. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Informationskampagne der Stadtreiniger: „Keine Plastiktüten und 

kompostierbare Beutel in die Biotonne!“ 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20. Mai 2019 

Bericht des Magistrats 

- 101.18.1282 - 

 

2. Biozide in wärmedämmenden Fassaden 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Stefan Kortmann 

- 101.18.1372 -  

 

3. Schaffung zusätzlicher Grünflächen 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Volker Berkhout 

- 101.18.1393 -  

 

4. Starkregen im Kasseler Osten 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Harry Völler 

- 101.18.1413 -  
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Einladung zur 32. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie am 3. September 2019 
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5. Baumbestand in den Kasseler Stadtteilen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Michael Werl 

- 101.18.1415 -  

 

6. Belastung von geklärtem Abwasser mit Mikroplastik 

Anfrage der AfD-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Sven Dreyer 

- 101.18.1417 -  

 

7. Kraftwerk Dennhäuser Straße 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Harry Völler 

- 101.18.1419 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Eva Koch 

Vorsitzende 

 

 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

11. September 2019 
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Niederschrift 

über die 32. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Umwelt und Energie 

am Dienstag, 3. September 2019, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne  -  bis 18:25 Uhr (TOP 5) 

Stefan Kurt Markl, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Stefan Kortmann, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 

Dietmar Bürger, Mitglied, SPD (Vertretung für Dr. Cornelia Janusch) 

Harry Völler, Mitglied, SPD 

Brigitte Thiel, Mitglied, CDU 

Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 

Gerhard Schenk, Mitglied, AfD 

Violetta Bock, Mitglied, Kasseler Linke 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Metin Öztürk, Vertreter des Ausländerbeirates 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Peter Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt 

Michael Köhne, Umwelt- und Gartenamt 

Dirk Lange, Die Stadtreiniger Kassel 

Peter Schaumburg, Die Stadtreiniger Kassel 

Jutta Arbter, Dezernat –VI- 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Informationskampagne der Stadtreiniger: „Keine Plastiktüten und 

kompostierbare Beutel in die Biotonne!“                                         101.18.1282 

2. Biozide in wärmedämmenden Fassaden 101.18.1372 
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vom 3. September 2019 

 

2 von 7 3. Schaffung zusätzlicher Grünflächen 101.18.1393 

4. Starkregen im Kasseler Osten 101.18.1413 

5. Baumbestand in den Kasseler Stadtteilen 101.18.1415 

6. Belastung von geklärtem Abwasser mit Mikroplastik 101.18.1417 

7. Kraftwerk Dennhäuser Straße 101.18.1419 

 

 

Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 27. August 2019 

ordnungsgemäß einberufene 32. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Energie, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit und die 

Tagesordnung fest. 

 

 

1. Informationskampagne der Stadtreiniger: „Keine Plastiktüten und 

kompostierbare Beutel in die Biotonne!“ 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20. Mai 2019 

Bericht des Magistrats 

- 101.18.1282 - 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird gebeten, die Informationskampagne der 

Stadtreiniger zum sortenreinen Bioabfall: „Keine Plastiktüten und 

kompostierbare Beutel in die Biotonne“ im Ausschuss für Umwelt und Energie 

vorzustellen. 

 

Stadtbaurat Nolda übergibt das Wort an Herrn Lange, Betriebsleiter  

Die Stadtreiniger Kassel. Herr Lange stellt anhand einer PowerPoint Präsentation 

die Informationskampagne zum sortenreinen Bioabfall „Keine Plastiktüten und 

kompostierbare Beutel in die Biotonne“ vor. Auch bekommen die 

Ausschussmitglieder einen Kurzfilm zu dem Thema zu sehen.  

 

Der Film ist unter 

https://www.youtube.com/channel/UC7UCGRgQMG5oJ2UVulICe2w 

einsehbar.  

 

Im Anschluss an den Bericht beantwortet Herr Lange die Fragen der 

Ausschussmitglieder.  

 

Der Bericht des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/channel/UC7UCGRgQMG5oJ2UVulICe2w
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3 von 7 2. Biozide in wärmedämmenden Fassaden 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1372 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie beurteilt der Magistrat die gesundheitlichen Gefahren für Menschen und 

Tiere, die durch den Einsatz sog. Biozide zum Schutz wärmegedämmter 

Fassaden vor Befall von Algen und Schimmelpilzen entstehen? 

 

2. Welche Mittel setzt der Magistrat zum Schutz wärmegedämmter Fassaden 

bei städtischen Gebäuden ein? 

 

3. Wie ist die Situation in dieser Frage an den Gebäuden städtischer 

Gesellschaften, insbesondere bei der städtischen Wohnungsbaugesellschaft? 

 

4. Welche Schutzmaßnahmen hat KasselWasser bei Rückhaltebecken und 

Versickerungsanlagen getroffen, um den Eintrag von Bioziden in Boden und 

Grundwasser zu verhindern? 

 

5. Welche Beratungen und Informationen erfolgen durch den Magistrat zur 

entsprechenden Information privater Bauherren? 

 

Stadtverordneter Kortmann, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage.  

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die Fragen der 

Ausschussmitglieder. Auch sagt er eine schriftliche Antwort mit der Niederschrift 

zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

3. Schaffung zusätzlicher Grünflächen 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1393 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Quadratmeter könnten an zusätzlichen Grünflächen und 

Blühstreifen auf Dächern städtischer Immobilen geschaffen werden und 

welche Gebäude kämen dafür infrage?  
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Wartehäuschen an Bus- und Straßenbahnhaltestellen dafür zur Verfügung 

stehen und wäre eine Begrünung dort möglich? 

3. Wo könnten aus Sicht des Magistrats noch weitere Grünflächen geschaffen 

werden? 

4. Für wie viele neue Baumpflanzungen wäre in der Stadt noch Platz und wo?  

5. Welchen Effekt hätten zusätzliche Dachbegrünungen und Baumpflanzungen 

auf das städtische Klima? 

6. Was würde die Umsetzung der vorgenannten Maßnahmen kosten?  

7. Was unternimmt die Stadt um Maßnahmen zur Schaffung von Grünflächen 

und zur Pflanzung von Bäumen auf Flächen privater Eigentümer anzureizen 

und die Versiegelung von Flächen zu vermeiden? 

8. Welche sonstigen Maßnahmen verfolgt der Magistrat, um mehr Grünflächen 

und Blühstreifen zu schaffen? 

 

Stadtverordneter Berkhout, Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, begründet die 

Anfrage, die von Stadtbaurat Nolda beantwortet wird.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

4. Starkregen im Kasseler Osten 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1413 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Welche Erkenntnisse ergeben sich aus dem Starkregenereignis im Kasseler 

Osten und welche Folgerungen zieht der Magistrat daraus? 

2. Welche der geplanten Maßnahmen an Gewässern und den Kanalsystemen 

können kurzfristig umgesetzt werden? 

3. Ein Hochwasser-Rückhaltebecken ist aufgrund der Trinkwasserzone in der 

Losseaue auf Kasseler Gebiet nicht genehmigungsfähig. Wann ist damit zu 

rechnen, dass die geplanten Hochwasser-Rückhaltebecken in Kaufungen und 

Helsa gebaut werden und was sind die Gründe für die lange Planungszeit? 

 

Stadtverordneter Völler, SPD-Fraktion, begründet die gemeinsame Anfrage. Die 

gemeinsame Anfrage wird von Stadtbaurat Nolda beantwortet. Auch beantwortet 

er die Nachfragen der Ausschussmitglieder. Er sagt eine schriftliche Antwort mit 

der Niederschrift zu.  
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gemeinsame Anfrage für erledigt. 

 

 

5. Baumbestand in den Kasseler Stadtteilen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1415 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie hat sich die Anzahl der Bäume im Stadtgebiet in den letzten zehn Jahren 

entwickelt? 

 

2. Wie hat sich die Anzahl der Bäume in den einzelnen Stadtteilen in den letzten 

zehn Jahren entwickelt? 

 

3. Wie hat sich die Anzahl älterer Bäume – 30 Jahre oder älter – in den 

einzelnen Stadtteilen in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

4. Wie hat sich die Anzahl von Baumfällungen in den einzelnen Stadtteilen in 

den letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

5. Wie hat sich die Anzahl von Baum-Neupflanzungen in den einzelnen 

Stadtteilen in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

6. Welchen negativen Einfluss hat ggf. ein sinkender Grundwasserspiegel für 

die Bäume im Stadtgebiet? 

 

7. Welchen Einfluss hatte der letztjährige Sommer auf den Zustand der Bäume 

im Stadtgebiet und welche Vorsorge trifft der Magistrat für weitere 

Trockenperioden? 

 

8. Welche Auswirkungen hat die rasant wachsende Bevölkerungsanzahl auf den 

Baumbestand? 

 

9. Welche Baumarten sind in Kassel besonders gefährdet und warum? 

 

10. Wie hoch ist der Anteil der einzelnen Baumarten in den jeweiligen 

  Stadtteilen? 
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6 von 7 Die Anfrage wird von Stadtverordneten Dreyer, AfD-Fraktion, begründet. 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Die Fragen der Ausschussmitglieder 

werden von ihm, Herrn Wüstemann, Umwelt- und Gartenamt, und Herrn Köhne, 

Umwelt- und Gartenamt, beantwortet. Stadtbaurat Nolda sagt eine schriftliche 

Antwort mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Koch die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

Vorsitzende Koch teilt mit, dass sie leider wegen eines Anschlusstermins die 

Sitzung verlassen muss. 1. stellvertretender Vorsitzender Markl übernimmt die 

Sitzungsleitung.  

 

6. Belastung von geklärtem Abwasser mit Mikroplastik 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1417 - 

 

Anfrage 

 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat: 

 

Welche Belastung mit Mikroplastik (in Partikel pro Kubikmeter) weisen Kasseler 

Abwässer nach der Klärung in der Kläranlage bei der Einleitung in die Fulda auf? 

(Bitte geben Sie den Durchschnittswert und den unteren und oberen Wert der 

Schwankungsbreite an, die mindestens 90% der Abwässer umfasst.) 

 

Stadtverordneter Dreyer, AfD-Fraktion, begründet die Anfrage. Stadtbaurat Nolda 

beantwortet die Anfrage.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt 1. stellvertretender 

Vorsitzender Markl die Anfrage für erledigt. 

 

 

7. Kraftwerk Dennhäuser Straße 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1419 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir bitten den Magistrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie hoch ist der Anteil der verschiedenen Energieträger, die im Kraftwerk 

Dennhäuser Straße verbrannt werden? 
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außer Kohle, liegen bereits vor und welche Genehmigungen sind noch nicht 

erteilt? 

3. Wann ist damit zu rechnen, dass alle Genehmigungen für die Verbrennung 

von alternativen Energieträgern gegenüber Kohle vorliegen? 

4. Wann ist beabsichtigt, aus der Kohleverstromung im Kraftwerk Dennhäuser 

Straße vollständig auszusteigen? 

5. Welche Maßnahmen der Stadt Kassel wären denkbar, um baldmöglichst 

einen Ausstieg aus der Energieproduktion durch Kohleverbrennung auf dem 

Gebiet der Stadt Kassel herbeizuführen? Wir bitten um konkrete Benennung 

der jeweiligen Maßnahmen, ihrer frühestmöglichen Realisierungszeit und die 

damit für die Stadt Kassel verbunden Kosten. 

6. Wie würde sich ein Ausstieg aus der Kohleverstromung zu den Zeitpunkten 

01.01.2023, 01.01.2025 oder 01.01.2028 auf das betriebswirtschaftliche 

Ergebnis der städtischen Werke auswirken? 

7. Inwieweit würde sich zu den einzelnen Ausstiegsszenarien der Preis beim 

Endverbraucher beim Produkt Fernwärme auswirken? 

 

Die gemeinsame Anfrage wird von Stadtverordneten Völler, SPD-Fraktion, 

begründet. Stadtbaurat Nolda beantwortet die gemeinsame Anfrage und die sich 

anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. Er sagt eine schriftliche Antwort 

mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt 1. stellvertretender 

Vorsitzender Markl die gemeinsame Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:47 Uhr 

 

 

 

 

 

Eva Koch Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 



© Die Stadtreiniger Kassel

Sicherung der 

Wertstoffqualität 

beim Bioabfall

Dipl.-Ing. Dipl.-Oec.

Dirk Lange

Betriebsleiter 

Die Stadtreiniger Kassel  

Bericht 

Ausschuss für Umwelt 

und Energie am 03. September 2019
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© Die Stadtreiniger Kassel

Problem: 

• Fremdstoffe im Bioabfall: 

Plastiktüten, Biobeutel und 

Störstoffe

Ziele:

• Sortenreiner Bioabfall

• Sicherung der Verwertungswege 

• Nutzung der Biotonne als 

Restabfalltonne verhindern

Bioabfall

2



© Die Stadtreiniger Kassel

Anlieferungen Bioabfall

Bioabfall aus der Stadt Kassel  April 2018
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© Die Stadtreiniger Kassel

Presse 2018/ 2019

Thema Biotonne

Infostand beim Tag der Erde 
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© Die Stadtreiniger Kassel

Presse 2018

HNA 24.07.2018

23.07.2018

24.07.2018

Waschwagen: Anhänger Biotonne im Juli 
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https://www.zfk.de/
https://www.zfk.de/


© Die Stadtreiniger Kassel

Presse 2018

HNA 15.09.2018

In die Biotonne gehören 

Gemüse-, Obst,- Lebensmittel-

und Grünabfälle. Diese lassen 

sich verpackt in Zeitungspapier 

oder Papiertüten prima in die 

Biotonne füllen

Beratungsoffensive im September
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© Die Stadtreiniger Kassel

Presse 2019

HNA 18.06..2019

Beitrag vom 

19.06.2019

Hinweis auf 

gelbe und 

rote Karte

Beitrag vom 

19.08.2019

Interview zu 

Fremdstoffen 

in der 

Biotonne



© Die Stadtreiniger Kassel

Kundenmagazin 2019

Kundenmagazin 2019

Verteilung an alle 

Haushalte  

8



© Die Stadtreiniger Kassel

Beispiele Infomaterial

Anhänger: nach 

Reinigung der Tonne 

Plakat

Kundenmagazin
Verteilung an alle 

Haushalte  

9

Aufkleber Tonne 



© Die Stadtreiniger Kassel

Beispiele Anzeigen und 

Fahrzeugwerbung 
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© Die Stadtreiniger Kassel

Film zu Fremdstoffen im Bioabfall

Aktion „Kein Plastik im Bioabfall“

11

Open Air Kino Kassel 

Vier Wochen  



© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2018/19   

26.10.2018 verdichtete Bebauung
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© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2018/19   

29.10.2018 verdichtete Bebauung
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© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2018/19   

29.10.2018 lockere Bebauungsstruktur 
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© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2018/19   

12.11.2018 verdichtete Bebauung
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© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2019   

16.07.2019 verdichtete Bebauung 
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© Die Stadtreiniger Kassel

Bioabfallsichtung 2019   

30.07.2019 verdichtete Bebauung  
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© Die Stadtreiniger Kassel

Maßnahmen 2019 

Eintragsquellen der Störstoffe wurden ermittelt

=> Verdichtete Bebauung

Maßnahmen

Informationsschreiben an Grundstückeigentümer 

• > 9 Wohneinheiten im Juni 2019

• Hinweis auf Infomaterial und Aufkleber

• Kontrollen gelbe und rote Karten 

• Biotonnen mit Restabfall/Störstoffe bleiben stehen

18



© Die Stadtreiniger Kassel

Maßnahmen 2019 

Kontrolle der Biotonnen

• Einsatz von Info-Anhängern an Biotonne nach Reinigung 

durch Waschwagen 

• Einsatz der gelben Karte bei Kontrollen mit Hinweis auf 

Fehlbefüllung und Info 

• Einsatz der roten Karte bei Kontrollen (Tonne kann nicht 

geleert werden)

• => Nachsortierung

• => Kostenpflichtige Leerung als Restabfall

• => Einzug der Biotonne 

• => Überprüfung des Restabfallvolumens

19



© Die Stadtreiniger Kassel

Maßnahmen 2019 

• Nutzung des Films „Aktion: Kein Plastik im Bioabfall“ ist 

fertiggestellt und lässt sich über die Homepage der 

Stadtreiniger und YouTube abrufen

• Film wurde im Open-Air Kino vier Wochen gezeigt 

• Aufkleber für die Biotonne 

• Aktionstage zur richtigen Befüllung der Biotonne (Tag 

der Erde, Bundesweite Aktionstage zur Biotonne…)

• Abfallpädagogik

• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit

20



© Die Stadtreiniger Kassel

Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit 

21



 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1372 

 

 

Biozide in wärmedämmenden Fassaden 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie beurteilt der Magistrat die gesundheitlichen Gefahren für Menschen und 

Tiere, die durch den Einsatz sog. Biozide zum Schutz wärmegedämmter 

Fassaden vor Befall von Algen und Schimmelpilzen entstehen? 

 

2. Welche Mittel setzt der Magistrat zum Schutz wärmegedämmter Fassaden 

bei städtischen Gebäuden ein? 

 

3. Wie ist die Situation in dieser Frage an den Gebäuden städtischer 

Gesellschaften, insbesondere bei der städtischen Wohnungsbaugesellschaft? 

 

4. Welche Schutzmaßnahmen hat KasselWasser bei Rückhaltebecken und 

Versickerungsanlagen getroffen, um den Eintrag von Bioziden in Boden und 

Grundwasser zu verhindern? 

 

5. Welche Beratungen und Informationen erfolgen durch den Magistrat zur 

entsprechenden Information privater Bauherren? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Stefan Kortmann 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender 







 

FDP, FREIE WÄHLER und PIRATEN  
Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

5. August 2019 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 2500 

Telefax 0561 787 2502 

fraktion@fdp-freiewaehler-piraten.de 

Vorlage Nr. 101.18.1393 

 

 

Schaffung zusätzlicher Grünflächen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Quadratmeter könnten an zusätzlichen Grünflächen und 

Blühstreifen auf Dächern städtischer Immobilen geschaffen werden und 

welche Gebäude kämen dafür infrage?  

2. Wie viele Quadratmeter würden durch die Begrünung der Dächer der 

Wartehäuschen an Bus- und Straßenbahnhaltestellen dafür zur Verfügung 

stehen und wäre eine Begrünung dort möglich? 

3. Wo könnten aus Sicht des Magistrats noch weitere Grünflächen geschaffen 

werden? 

4. Für wie viele neue Baumpflanzungen wäre in der Stadt noch Platz und wo?  

5. Welchen Effekt hätten zusätzliche Dachbegrünungen und Baumpflanzungen 

auf das städtische Klima? 

6. Was würde die Umsetzung der vorgenannten Maßnahmen kosten?  

7. Was unternimmt die Stadt um Maßnahmen zur Schaffung von Grünflächen 

und zur Pflanzung von Bäumen auf Flächen privater Eigentümer anzureizen 

und die Versiegelung von Flächen zu vermeiden? 

8. Welche sonstigen Maßnahmen verfolgt der Magistrat, um mehr Grünflächen 

und Blühstreifen zu schaffen? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Volker Berkhout 

 

gez. Matthias Nölke 

Fraktionsvorsitzender 











  
 

Stadtverordneter Andreas Ernst 
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Vorlage Nr. 101.18.1413 

 

 

Starkregen im Kasseler Osten 

 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Welche Erkenntnisse ergeben sich aus dem Starkregenereignis im Kasseler 

Osten und welche Folgerungen zieht der Magistrat daraus? 

2. Welche der geplanten Maßnahmen an Gewässern und den Kanalsystemen 

können kurzfristig umgesetzt werden? 

3. Ein Hochwasser-Rückhaltebecken ist aufgrund der Trinkwasserzone in der 

Losseaue auf Kasseler Gebiet nicht genehmigungsfähig. Wann ist damit zu 

rechnen, dass die geplanten Hochwasser-Rückhaltebecken in Kaufungen und 

Helsa gebaut werden und was sind die Gründe für die lange Planungszeit? 

 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Harry Völler 

 

 

Patrick Hartmann Boris Mijatovic 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

 

 

Andreas Ernst  

Stadtverordneter  
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Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 3265 

Telefax  0561 787 3266 

stadtverordnete@ks.afd-hessen.de 

Vorlage Nr. 101.18.1415 

 

 

Baumbestand in den Kasseler Stadtteilen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

 

Immer wieder werden Bäume aufgrund von Bau- oder Verkehrsmaßnahmen gefällt. 

Hinzu kommen Fällungen aufgrund von Schäden z.B. durch die Rußrindenkrankheit. 

Dauerregen als auch Dürre waren in den letzten Jahren für viele Bäume eine 

schwere Belastung. Bäume haben für den Lärmschutz wie auch für das Stadtklima 

eine wichtige Funktion. Vor allem ältere Bäume sind hierbei aufgrund ihrer Größe 

sehr wichtig. Daneben tragen Bäume zu einer besseren Lebensqualität bei. 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie hat sich die Anzahl der Bäume im Stadtgebiet in den letzten zehn Jahren 

entwickelt? 

 

2. Wie hat sich die Anzahl der Bäume in den einzelnen Stadtteilen in den letzten 

zehn Jahren entwickelt? 

 

3. Wie hat sich die Anzahl älterer Bäume – 30 Jahre oder älter – in den einzelnen 

Stadtteilen in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

4. Wie hat sich die Anzahl von Baumfällungen in den einzelnen Stadtteilen in den 

letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

5. Wie hat sich die Anzahl von Baum-Neupflanzungen in den einzelnen 

Stadtteilen in den letzten zehn Jahren entwickelt? 

 

6. Welchen negativen Einfluss hat ggf. ein sinkender Grundwasserspiegel für die 

Bäume im Stadtgebiet? 

 



 

Anfrage AfD-Fraktion Vorlage-Nr. 101.18.1415 

2 von 2 7. Welchen Einfluss hatte der letztjährige Sommer auf den Zustand der Bäume 

im Stadtgebiet und welche Vorsorge trifft der Magistrat für weitere 

Trockenperioden? 

 

8. Welche Auswirkungen hat die rasant wachsende Bevölkerungsanzahl auf den 

Baumbestand? 

 

9. Welche Baumarten sind in Kassel besonders gefährdet und warum? 

 

10. Wie hoch ist der Anteil der einzelnen Baumarten in den jeweiligen 

  Stadtteilen? 

 

Um schriftliche Beantwortung wird gebeten. 

 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Michael Werl 

 

gez. Michael Werl 

Fraktionsvorsitzender 







 

AfD  
Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 3265 

Telefax  0561 787 3266 

stadtverordnete@ks.afd-hessen.de 

Vorlage Nr. 101.18.1417 

 

 

Belastung von geklärtem Abwasser mit Mikroplastik  

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

Die Belastung mit Mikroplastik wird zunehmend als schwerwiegendes 

Umweltproblem betrachtet. Gefahren für die Nahrungskette und damit auch die 

Nahrungsmittelversorgung der Bevölkerung sind nicht auszuschließen. Neben dem 

direkten Eintrag in die Umwelt ist es wahrscheinlich, dass der überwiegende Anteil 

über Abwässer der Kanalisation in die Umwelt gelangt, insbesondere Mikroplastik 

in Form von Kunststofffasern aus Kleidungsstücken, die beim Wäschewaschen 

abgesondert werden. 

 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Magistrat: 

 

Welche Belastung mit Mikroplastik (in Partikel pro Kubikmeter) weisen Kasseler 

Abwässer nach der Klärung in der Kläranlage bei der Einleitung in die Fulda auf? 

(Bitte geben Sie den Durchschnittswert und den unteren und oberen Wert der 

Schwankungsbreite an, die mindestens 90% der Abwässer umfasst.) 

 

Um schriftliche Beantwortung wird gebeten.  

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Sven Dreyer 

 

 

 

gez. Michael Werl 

Fraktionsvorsitzender 



  
 

Stadtverordneter Andreas Ernst 
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Vorlage Nr. 101.18.1419 

 

Kraftwerk Dennhäuser Straße 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

Wir bitten den Magistrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie hoch ist der Anteil der verschiedenen Energieträger, die im Kraftwerk 

Dennhäuser Straße verbrannt werden? 

2. Welche Genehmigungen für die Verbrennung von anderen Energieträgern, 

außer Kohle, liegen bereits vor und welche Genehmigungen sind noch nicht 

erteilt? 

3. Wann ist damit zu rechnen, dass alle Genehmigungen für die Verbrennung 

von alternativen Energieträgern gegenüber Kohle vorliegen? 

4. Wann ist beabsichtigt, aus der Kohleverstromung im Kraftwerk Dennhäuser 

Straße vollständig auszusteigen? 

5. Welche Maßnahmen der Stadt Kassel wären denkbar, um baldmöglichst 

einen Ausstieg aus der Energieproduktion durch Kohleverbrennung auf dem 

Gebiet der Stadt Kassel herbeizuführen? Wir bitten um konkrete Benennung 

der jeweiligen Maßnahmen, ihrer frühestmöglichen Realisierungszeit und die 

damit für die Stadt Kassel verbunden Kosten. 

6. Wie würde sich ein Ausstieg aus der Kohleverstromung zu den Zeitpunkten 

01.01.2023, 01.01.2025 oder 01.01.2028 auf das betriebswirtschaftliche 

Ergebnis der städtischen Werke auswirken? 

7. Inwieweit würde sich zu den einzelnen Ausstiegsszenarien der Preis beim 

Endverbraucher beim Produkt Fernwärme auswirken? 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Harry Völler 

 

Patrick Hartmann Boris Mijatovic 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

 

Andreas Ernst  

Stadtverordneter  
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